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zwen fürgenommen den Vischzeug in Ordnung halten, und was gedachter Visch-

maister beim See diser Vischordnung zugegen oder in annder Weeg für Neuerung

befindt, dieselben verprechungen solle Er der gebür nach unnd Diser Ordnung
gemäß Straffen.

Doch haben Ir fürstl. G. gahr lautier vorbehalten, dise Ordnung jeder

Zeit nach derselben gelegenhait zu merern oder zu mindern. Urkhund mit un¬
serm zu Enndt diser Schrifft fürgetruckhtem Secret verferttigt. Geschehen in
Unnserer Statt Salzburg den 10. Juny A>. 1558 Jar.

Sebastian Dgl, fürstl. Salzbrg. Obrister Bischmaister.

Beilage Nr. 4.
Riegung des St. Wolfganglandes. Kopie ex 1565.

Salzb. Arch. Hofrat Hüttenstein Nr. 2 .

„Die Rüegung hebt sich in S. Wolfgangs Länndtl im Tinttlpach, so er

in den See seit, darnach in den Tinttlpach auf in die Risen, von der Nisen auf

in das Thörl, vom Thörl mitten in die scharten zu dem Mittersee ab auf zu

dem Purggraben, ab auf zu der hegkhen, von der hegkhen an den Purggraben,

auf den Grassingegkh, vom Grassingegkh an den Geittenprunn auf an den

Praitenperg, die hoch alle umb und umb bis auf des Maisters eben, von des

Maisters eben auf die Petersau auf das gschaidt, vom gschaid auf die Petersau

hin an den Priel, vom Priel an den Wickhingkhogl bis an den Pobenegkh, von

Pobenegkh an den Pautegg an den Tradeckh; von Tradegg an den Leonsperg

zineckh auf den gartten zineckh auch auf alle hoch, vom Gartten zineckh an den

Walckherskhogl, vom Walckherskhogl an den Merckhengraben ab und ab bis

zum Haller an die straß, vom Haller bis zu dem khloznpierpaum, vom khlozn-

pierpaum bis an die leibloßleutten unzt in die Ischl, da der Lussenpach in die

Ischl feit ; nit weit davon und halbe Ischl auf und auf bis an den See. Und

do der See in die Ach felt, da soll man schlahen ain steckhen mitten in die ach

und soll ainen seidenfaden daran bindten mit dem ain Orth; und soll auch

mitten in den Dintlpach ain steckhen schlahen und soll auch das ain orth daran

bindten; und was der Seidenfaden hierinn sagt, gehört in die Herschafft Wil-
denegg, und vor altter also gehalten worden."
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